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Insertionspreise Normalausgabe:
einspaltiger Millimeter (27 mm breit) Fr. –.64
Reklame/Text (55 mm breit) Fr. 1.70

Insertionspreise Grossauflage:
einspaltiger Millimeter (27 mm breit) Fr. –.97
Reklame/Text (55 mm breit) Fr. 2.40, Farbinserate
(Skala) 25% Zuschlag (Gemeindeinserate, Todes-
anzeigen,Danksagungen zum Tarif der Normal-
ausgabe). Alle Insertionspreise verstehen sich
zuzüglich 7,6% Mehrwertsteuer.
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Es werden über aktuelle Themen in der Gemeinde diskutiert.

Politisieren im Wald, unter diesem Motto trifft man sich.  Bilder: Beatrice Rüttimann-Hug

«Meister, wie steht es mit
meinem Auto?»

«Sagen wir es einmal so:
Wenn Ihr Auto ein Pferd wäre,

müssten wir es erschiessen.»

*
Eine Feministin im

Restaurant: «Herr Ober,
bitte bringen Sie mir eine

Salzstreuerin!»

WITZE DES TAGES

SOKO SPOKO Oberrüti
ermittelt vom 28.–30. August 
Nachdem bei der Sportkommission
Oberrüti seit letzter Woche zahlreiche

Hinweise auf die Täterschaft der Kunst-
diebstähle in unserem Dorf eingegangen
sind, und auch bei Aktenzeichen «XY»
über das Verbrechen berichtet wurde,
steht die SOKO SPOKO kurz vor der Auf-
lösung des bisher grössten Kriminalfalls
in unserer Gegend. Es kann sich nur noch
um zwei oder höchstens drei Tage han-
deln, bis die Verbrecher überführt sind
und ihre gerechte Strafe bekommen.

Seien Sie live mit dabei, wenn am Frei-
tag beim Neuzuzüger-Apéro die neuen Po-
lizisten und ihre Familien begrüsst wer-
den, machen Sie mit bei den diversen
Spielen unter dem diesjährigen Motto
«Krimi», tauchen Sie beim Unterhal-
tungsabend am Samstag ein in eine faszi-
nierende Krimi-Welt, seien Sie Augen-
zeuge bei der spannenden Arbeit unserer

Der zur Tradition gewordene FDP
Familien-Brunch fand bereits zum
14. Mal in der Haselhütte statt.
Dabei wird politisiert, diskutiert, in-
formiert und natürlich darf auch der
kulinarische Teil nicht fehlen. 

Um 11.00 Uhr trafen sich rund 20 Mitglie-
der der FDP Sins in der Haselhütte.
Einige kamen mit dem Auto, einige zu
Fuss und ganz sportliche, sogar mit dem
Velo auf den Alikerberg. Zur Begrüssung
wurde ein Apéro offeriert und dabei ent-
standen bereits interessante Gespräche
unter den Mitgliedern. Im Wald waren

Informationen und gemütliches Beisammensein

FDP Brunch im Hasel
verschiedene Tische aufgestellt und Ver-
pflegung wurde vom Grill angeboten. Da-
bei legte der Gemeindeammann persön-
lich Hand an. Am Buffet konnte man sich
mit Salat bedienen. 

Parteipräsidentin Andrea Moll gratu-
lierte den neu gewählten Parteikollegen
zur Wahl in folgende Ämter: Max Wyder,
Steuerkommission und Steuerkommis-
sionspräsident, Daniela Karli, Ersatzmit-
glied Steuerkommission, Albert Steger
Finanzkommission, Herbert Karli, Schul-
pflege, Hildegard de Riedmatten Schul-
pflege. Sie konnten in Stiller Wahl ge-
wählt werden, da nur so viele Bewerbe-
rinnen und Bewerber wie benötigt zur
Wahl antraten. Eine Ausnahme war die
Wahl der Stimmenzähler. Dort traten
sechs Kandidaten an, es werden aber nur
fünf Stimmenzähler benötigt. Die Wahl
wird an der Urne am 27. September 2009
stattfinden, zusammen mit der Wahl des
gesamten Gemeinderates und den übri-
gen kantonalen und eidgenössischen Vor-
lagen. 

Mehrzweckgebäude Ammannsmatt
Gemeindeammann Josef Huwiler be-
dankte sich bei Andrea Moll für die
geleistete Arbeit als Parteipräsidentin.
Er orientiert in der Folge über den Pro-
jektstand der Turnhalle Ammannsmatt.
Man sei mit den anderen politischen Par-
teien, den Vereinen, der Schulpflege und
der IG Plus in einem Workshop zusam-
mengekommen um einzelne Uneinigkei-
ten zu bereinigen und sei auf gutem Wege

eine Lösung zu finden. Ziel sei es, die Pro-
jektierungsphase in der heutigen Zusam-
mensetzung des Gemeinderates abzu-
schliessen und die Abstimmung im Ja-
nuar/Februar vor das Volk zu bringen,
damit der Spatenstich im Sommer 2010
erfolgen könnte. 

Südwestumfahrung 
«Wir sind im Kontakt mit dem Kanton
und den betroffenen Landbesitzern be-
treffend der Südwestumfahrung, die Ver-
handlungen könnten sich jedoch noch et-
was in die Länge ziehen», so Huwiler. 

Blockzeiten/Mittagstisch
Im Schuljahr 2011/2012 werden an den
Sinser Schulen Blockzeiten eingeführt,
informiert Herbert Karli von der Schul-
pflege. Ein Verein, der einen Mittagstisch
für Kinder anbieten wird, soll in Zusam-
menarbeit mit Gemeinde und Schule ge-
gründet werden. Der Jugendsozialarbei-
ter Andy Hofer hat gekündigt. Die Zusam-
menarbeit des Jugendsozialarbeiters mit
den Jugendlichen gestaltet sich sehr
schwierig und erbrachte nicht den erhoff-
ten Erfolg. Der finanzielle Aufwand sei
ebenfalls nicht zu unterschätzen, so Ge-
meindeammann Huwiler. Im Moment ar-
beite man mit Securitas Leuten zusam-
men, welche an den neuralgischen Orten
von Zeit zu Zeit patrouillieren. 

Finanzen/ARA
Bei den juristischen Personen sei der
Steuerertrag massiv eingebrochen, so Ge-
meinderätin Moll vom Ressort Finanzen.
Nur ein Teil der Ausfälle kann mit den
Steuereinnahmen der Neuzuzüger wett-
gemacht werden, daher wird der Finanz-

plan überarbeitet werden müssen. Auch
aus finanzieller Sicht wird der Neubau
des Mehrzweckgebäudes Ammannsmatt
eine Herausforderung werden. Die Abga-
ben an Bund und Kanton werden immer
höher und den Gemeinden bleibt immer
weniger finanzieller Spielraum.  

Der Umbau der ARA sei bald fertig.
Das 25-jährige Bestehen der ARA und das
Einweihungsfest wird im Juni 2010 statt-
finden.

Mit einer Flasche Wein bedankte sich
Andrea Moll beim Hüttenwart Arthur
Jenni, und bei Fränzi Hirzel für die par-
teiliche Schreibarbeit.

Sie hoffe natürlich, dass die nominier-
ten Kandidaten für den Gemeinderat,
Gemeindeammann, und Stimmenzählern
die nötigen Stimmen erhalten werden
und in ihren Ämtern weiterarbeiten kön-
nen, so Moll. Und damit ging man weiter
zu Kaffee, Kuchen und Politisieren.

Beatrice Rüttimann-Hug

SOKO SPOKO. Und da auch die Polizei
immer wieder mal Hunger und Durst
hat, ist für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt.

Den genauen Tathergang mit allen
Details, Zeitangaben und nützlichen Hin-
weisen entnehmen Sie wie immer aus un-
serem Programmheft, welches in allen
Oberrüter Haushalten Pflichtlektüre sein
sollte. 

Schalten Sie also die Alarmanlage ein,
verriegeln Sie Fenster und Türen, und
verbringen Sie die nächsten drei Tage auf
der «Polizeistation» unserer SOKO
SPOKO und geniessen Sie eine einmalige
Krimi-Atmosphäre. Und zum Tatort am
Sonntagabend sind Sie dann wieder
rechtzeitig zu Hause.


